
Stellungnahme zum Antrag  
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BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN -Ortschaftsratsfraktion 
 

Vorlage Nr.:            

Verantwortlich: Dez. 

Dienststelle:            

 
Sachstandsbericht zum aktuellen Stand der Umsetzung der Maßnahmen aus der 
Jugendumfrage 
 

Gremium Termin TOP ö nö 

OR Stupferich 15.01.2025 03 x  

Kurzfassung 

Auf das Positionspapier des StJA wird verwiesen. Die Verwaltung hat die entsprechende Priorisierung 
vorgenommen. In vielen Wünsche sind nur unter finanziellen Voraussetzungen möglich, welche die 
Ortsverwaltung nicht allein stemmen kann. Hier muss mit den entsprechenden Fachämtern 
zusammengearbeitet werden. Unter Berücksichtigung der derzeitigen Haushaltslage und der 
kommenden Haushaltssicherungsmaßnahmen in 2025f. werden viele Wünsche der Jugendlichen nicht 
umgesetzt werden können.  

Finanzielle 
Auswirkungen 

Gesamtkosten  
der Maßnahme 

Einzahlungen | Erträge 
(Zuschüsse und 
Ähnliches) 

Jährliche laufende Belastung  
(Folgekosten mit kalkulatorischen Kosten 
abzüglich Folgeerträge und Folgeeinsparungen) 

Ja ☒ Nein ☐ 
   

Haushaltsmittel sind dauerhaft im Budget vorhanden 

Ja ☐ 

Nein ☐ Die Finanzierung wird auf Dauer wie folgt sichergestellt und ist in den  
     ergänzenden Erläuterungen auszuführen: 

 ☐ Durch Wegfall bestehender Aufgaben (Aufgabenkritik) 

 ☐ Umschichtungen innerhalb des Dezernates 

 ☐ Der Gemeinderat beschließt die Maßnahme im gesamtstädtischen Interesse und  
     stimmt einer Etatisierung in den Folgejahren zu. 

CO2-Relevanz: Auswirkung auf den Klimaschutz 
Bei Ja: Begründung | Optimierung (im Text ergänzende Erläuterungen) 

Nein ☐ 
 

Ja ☐ positiv ☐ 

 negativ ☐ 

geringfügig ☐ 

erheblich ☐ 

IQ-relevant Nein ☐ Ja ☐ Korridorthema:  

Anhörung Ortschaftsrat (§ 70 Abs. 1 GemO) Nein ☐ Ja ☐ durchgeführt am  

Abstimmung mit städtischen Gesellschaften Nein ☐ Ja ☐ abgestimmt mit  

 



– 2 – 

Ergänzende Erläuterungen  
Einige Maßnahmen wurden Seitens des StJA schon umgesetzt. 
- Neben der Öffnung des Dorfkindes ab 8 Jahren, welche i.d.R. einmal monatlich an einem Samstag 
stattfindet, findet auch ein Teenietreff dienstags statt. Dieser wird von  ca. 15 Stammbesucher*innen 
und einigen sporadischen Besuchenden gerne angenommen.  
-Wir möchten im neuen Jahr zusätzlich versuchen im Anschluss dienstags einen Jugendtreff zu 
etablieren.   
-Da in der Umfrage das Thema Einkaufsmöglichkeiten ebenfalls präsent war, haben wir die 
Zielgruppen befragt, was sie gerne bei uns zu unseren Öffnungszeiten kaufen möchten und das 
Sortiment angepasst.  
 


